
Krieg in der Ukraine: Drohnenangriff auf russischen Stützpunkt –
mindestens drei tote Soldaten
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Die russische Luftabwehr meldet, eine ukrainische Drohne abgeschossen zu haben,
deren Trümmer drei Menschen am Boden getötet haben.

Neuer Angriff auf russischem Territorium. Mindestens drei Menschen wurden auf dem
Militärflugplatz Engels im Südosten Moskaus bei der Explosion einer ukrainischen Drohne
getötet, wie russische Nachrichtenagenturen am Montag, dem 26. Dezember, berichteten.
„Am 26. Dezember wurde ein ukrainisches unbemanntes Luftfahrzeug aus geringer Höhe
abgeschossen, als es sich dem Militärflugplatz Engels in der Region Saratow näherte“,
meldete die Nachrichtenagentur Tass unter Berufung auf das Verteidigungsministerium.
„Infolge des Absturzes des Wracks der Drohne wurden drei russische Techniker, die sich auf
dem Flugplatz befanden, tödlich verletzt.“

Kiew will den Ausschluss Moskaus aus dem UN-Sicherheitsrat beantragen. Die
Ukraine plane, heute den Ausschluss Russlands als ständiges Mitglied des UN-Sicherheitsrats
zu fordern, sagte der ukrainische Außenminister Dmytro Kuleba gestern. Der mächtige
Sicherheitsrat besteht aus 15 Mitgliedern, deren Aufgabe es ist, globale Krisen durch die
Verhängung von Sanktionen, die Genehmigung von Militäraktionen und die Genehmigung
von Änderungen der UN-Charta zu bewältigen.

Putin wirft dem Westen vor, Russland „spalten“ zu wollen. Der Westen versucht, „zu
spalten, um besser zu beherrschen“, kritisierte der russische Präsident gestern und
rechtfertigte den seit über zehn Monaten andauernden Krieg des Kremls gegen die Ukraine,
um, wie er sagte, eine „Vereinigung des russischen Volkes“ zu ermöglichen.


